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526 Angriffe
mit 728 direkt 
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Täglich werden   
mindestens zwei  

Menschen Opfer  rechter 
 Gewalt in NRW, d.h.  

alle 17 Stunden  
ein rechter 

 Angriff.

 Häufigstes Tat motiv 

ist  weiterhin  Rassismus. 
Mehr als die Hälfte aller  rechten 
Angriffe in NRW rassistisch 
 motiviert (50,76 %).

Alarmierender Anstieg von 
 Körperverletzungen  
um mehr als 1/3 (37 %) im  Vergleich  
zum Vorjahr (2023) in NRW, d.h.  
jede dritte rechte  Gewalttat.  

Zudem insgesamt 8 Todesopfer  
rechter Gewalt in NRW.

Mehr als  verdoppelt 
haben sich antisemitische 

 Gewalttaten (108 %) und 
 Angriffe gegen politische 
 Gegner*innen (107 %) im 

 Vergleich zum Vorjahr 
(2023).

 267 rassistische Taten

 87 Taten gegen 
politische 
 Gegner*innen

 83 antisemitische 
Taten

 50 queerfeindliche 
Taten (LSBTIQ*)

 22 sozialdarwinisti-
sche Taten

 12 Taten gegen nicht-
rechte Personen

 5 unbekannt
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3 Tötungen        4 Schwere Körperverletzungen/versuchte Tötungen 

258 Körperverletzungen        218 Nötigungen/Bedrohungen        

12 Brandstiftungen        14 massive Sachbeschädigungen

17 sonstige Gewalttaten

Straftatbestände 2024

Tatmotivation 2024

Direkt Betroffene 2017—2024
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